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PRESSEMITTEILUNG 

 
 

INDONESISCHER AGRARMINISTER HEBT BEI GIPFELTREFFEN DER 
AGRARMINISTER IN BERLIN DIE AUTARKE NAHRUNGSMITTELVERSORGUNG 

DES LANDES HERVOR 
 

 
Auf dem Ersten Berliner Gipfeltreffen der 
Agrarminister am 17. Januar hob der 
indonesische Landwirtschaftsminister Anton 
Apriyantono hervor, dass Indonesien bezüglich 
der Nahrungsmittelversorgung 2008 autark war. 
Darüber hinaus konnte Indonesien ärmeren 
Staaten wie Gambia, Tansania, Ost-Timor und 
den West-Pazifischen Staaten 
landwirtschaftliche Hilfen zukommen lassen. 
 
26 Agrarminister aus Asien, Afrika und Europa 

nahmen an dem Treffen teil, das während der Grünen Woche in Berlin stattfand. Fünf 
Aktionsfelder wurden festgelegt, um die Welternährung zu sichern: 
Landwirtschaftliche Produktion erhöhen und natürliche Ressourcen erhalten; 
Investitionen am Bedarf ausrichten; Ländlichen Raum stärken; Agrarforschung; 
Herausforderung für die Geberländer. 
 
Im Rahmen seines Besuches in Berlin vom 16. bis 18. Januar 2009 traf sich 
Apriyantono auch zu einem bilateralen Gespräch mit der parlamentarischen 
Staatssekretärin im Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, Ursula Heinen, und deutschen Unternehmern, die im 
Palmölhandel tätig sind, um sie über die Maßnahmen der indonesischen Regierung 
zur nachhaltigen Produktion von Palmöl zu informieren. Apriyantono betonte die 
Bedeutung des Treffens für Indonesien: Zum einen, um der negativen 
Berichterstattung europäischer Nichtregierungsorganisationen über die 
Palmölproduktion entgegenzuwirken, zum anderen, um zur Inkraftsetzung der 
Europäischen Richtlinien über Erneuerbare Energien Stellung zu nehmen, in 
welchen nachhaltige Kriterien für den Anbau von Ölpalmen festgelegt wurden. Die 
deutsche und die indonesische Seite vereinbarten eine Zusammenarbeit, um eine 
Zertifizierung von nachhaltig produziertem Palmöl zu ermöglichen. 
 



 
 
Am 16. Januar traf Apriyantono seine Landsleute in der indonesischen Botschaft. Im 
Gespräch informierte der Minister über die Fortschritte, die Indonesien erreicht habe, 
insbesondere über die 2008 erreichte autarke Nahrungsmittelversorgung inmitten der 
globalen Nahrungsmittelkrise. Angesichts dieses Erfolges sollten, so Apriyantono, die 
Indonesier sich nicht selbst erniedrigen sondern vielmehr Selbstvertrauen entwickeln. 
Er sei überzeugt, dass Indonesien fähig ist, die besten landwirtschaftlichen Produkte 
zu erzeugen und bei der Bekämpfung des globalen Nahrungsmitelproblems eine 
aktive Rolle zu spielen. 
 
Der Geschäftsträger der Indonesischen Botschaft, Wajid Fauzi, fügte hinzu, dass 
Fähigkeit Indonesiens, sich selbst zu versorgen, die Diplomatie in vielen 
zwischenstaatlichen Foren bestärke. Die Teilnahme des Agrarministers beim 1. 
Berliner Gipfeltreffen der Agrarminister sei eine gute Gelegenheit gewesen, die 
Ergebnisse  und die Rolle Indonesiens in der internationalen Arena zu verdeutlichen 
und falsche Annahmen über die indonesische Agrarwirtschaft aufzulösen.  
 

 
Berlin, 17. Januar 2009  

 


